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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 149.
Samstag, den 3. Juli !88tt.

2832—3) Nl. 2030.

Comurs-Ausschreibung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Wippach ist eine

irichisadjunctenstelle mit den Bezügen der neunten
mgsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese uder im Falle einer
bersehung bei einem anderen Bezirksgerichte er-
ligte Bezirksgerichtsadjuncten - Stelle haben ihre
)örig belegten Gesuche, in welchen auch die Kennt-
s beider Landessprachen nachzuweisen ist, im vor-
riftsmäßigen Wege

b i s 1 3 . J u l i 1 8 « 0

ttamts einzubringen. .

Laibach, am 25. Jun i 1880. ;

K. k. Oanliesgerients-Drilfillium.
.2704-1) Nr. 5,32.

Concurs-Ausschmbmlg.
Bei der k. k. Finanzdirection irt Laibach ist

ne provisorische Finanz-Concipistenstelle in der
hnten Rangsklasse zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach-!
eisung der zurückgelegten rechts- und staatswissen'
iaftlichen Studien, der mit gutem Erfolge ab-
fegten theoretischen Staatsprüfungen, sowie der
enntniS der beiden Landessprachen und der be-
andenen gefällsobergerichtlichen Prüfung

b i n n e n v ier Wochen

ei dem Präsidium der Finanzdirection in Laibach
nzubringen.

Laibach, am 1. Ju l i 1880.

Irüjläium äer k. k. Finanzäirection in
Krain.

(2693-1) Nr. 215.

Bekanntmachung.
Wegen Besetzung der beim Marktgemeinde-

mte Neumarktl erledigten Gemeindedienersstelle
)ollen sich darauf Reflectierende unter Beibringung
er Dienstesdocumente schriftlich oder mündlich

b i s 2 5 . J u l i 1 8 8 0
llelden.

Neumarktl, am 1. J u l i 1880.

Der Bürgermeister: Schclesnikar, m. p.

(2709) " ^ "

Kundmachung.
Bei der am 2. Ju l i 1880 nach dem Ver-

osungsplane vorgenommenen Ziehung von fünf«
mdsiebzig Losnummern des Lotterie-Änlehens der
vtadtgemeinde Laibach sind gezogen worden:
Nr. 52499 mit dem Gewinne von 20 000 ft

: 2^63, '""""'
„ 30610
„ 58086 mit dem Gewinne von ie 600 N.
„ 64728
„ 73982)

lltr. 688, 1395, 1748, 2134, 2204, 2672,
3217, 3371, 7114, 9542, 9645, 10308,
10646, 15469, 15738, 17915, 18824, 19317,
20398, 21439, 21907, 21959, 22277, 22661
24295, 25608, 30529, 31161, 31801, 31902
32416, 32619, 35205, 36515, 37385, 37478
38106, 40630, 40743,41527, 42232, 42659
43589, 48231, 49625,53091, 53156, 53607
54926, 55250, 55712, 56499, 56555 59111
62708, 63542, 63660, 64088, 64380 6494o'
^5205, 65447, 69609, 70463, 72705, 72814^
"2856, 74072 mit dem Gewinne von je 30 st!

Stadtgemeinde Laibach, am 2. J u l i 1880.

Der Bürgermeister: Laschan m. p.

:n Sicherstellung des Hcubedarfes in der Station Laibach auf die Feit vom
September 1«W bis 3 1 . August 1«81, für welche unter Aufrechthaltung der
henden Subarrenoirungs-Vorschriftcn nachstehende Bedingungen zu gelten haben.

K.) Die öffentliche Verhandlung wird an dem unten angesetzten Tage und Orte mit-
Ueberreichung schriftlicher gesiegelter Offerte, mit Ausschluss mündlicher Anträge, statt-

sinoen, und müssen die Offerte, nach dem unten angesetzten Formulare verfasst, gesiegelt, mit
einer 5i>kr.-Stempelmarke und mit dem 5"/„ Vadium versehen, der Behandlungscommissio,,
bis «« Uhr vormittags übergeben werden, indem nachträgliche sowie im telegraphischen Wege
einlangende oder den kundgemachten Bedingungen nicht gemäß verfasste Offerte unberück-
sichtiget bleiben. Das erlegte Vadium ist beim Contractsabschlusse auf die zehnprocentige
Erfüllungscaution zu ergänzen. Sollte dies über die ergangene Aufforderung nicht sofort
geschehen, so wird gleich im ersten Monate des Eontractes der fehlende Betrag von der
Verdienstsumme rückbehalten und insolange als Depot behandelt werden, bis die Caution
voll erlegt ist.

Fremde, der Behandlungscommission unbekannte Unternehmer haben nebst ihren
Offerten auch ein Zeugnis der politischen Behörde oder der Handelskammer über ihre Ver-
mögensverhältnisse, Unternehmungsfähigkeit und Solidität beizubringen, welches Zeugnis
jedoch kein älteres Datum, als das von drei Monaten herwärts zu tragen hat.

Unternehmer, welche die Befreiung vom Cautionserlag anstreben, haben dies unter
Nachweis der hiefür nach den gesetzlichen Bestimmungen ihnen zustehenden Berechtigung
schon bei der stattfindenden Verhandlung anzusuchen.

2.) Die Genehmigung kann sich auf eine kürzere als die ausgeschriebene Bedarfs-
dauer erstrecken, ohne dass dem Ersteher diesfalls Einsprache zu erheben das Recht zustehen
soll, und ist dem Offerenten auch nicht gestattet, sich eine Entscheidungsfrist auszubedingen.

3.) Beim Abrücken der Garnison aus dem Bequartierungsorte, bei nicht eingetre-
tenem Erfordernis für Durchmärsche oder Verminderung des Bedarfes hat der Contrahent
keinen Anspruch auf irgend eine Entschädigung, dagegen ist derselbe verpflichtet, bei einem
erhöhten Erfordernis sich eine vermehrte Abgabe bis zum vierten Theile des ausgebotenen
currenten Erfordernisses um die Contractspreise gefallen zu lassen.

4 . ) <5s w i r d ausdrückl ich bedungen, dass jeder wah rend der aus
gebotenen Hicherstel lungsperiode i n der S t a t i o n La ibach etwa d ispon ibe l
werdende ärarische V o r r a t h an H e u ohne jede Einsprache des Gr f tehers
an die T r u p p e abzugeben sein w i r d .

5.) Hat der Offerent anzugeben, welche Portionenanzahl und wie oft im Monate
sich derselbe zur Abgabe des Durchmarscherfordernisseö herbeilässt. Bei Unterlassung dieser
Angabe wird ihm der Transenalbedarf mit 2W Portionen viermal im Monate zur Ver-
pflichtung gemacht.

«.) Bezüglich des Heues wird festgesetzt, dass Heu der heurigen Ernte zur Abgabe
zu gelangen hat. Dasselbe muso trocken, unverschlämmt, nicht staubig, von gutem gesunden
Geruch, ohne Dumpf sein, und darf sich darunter kein Grummet, schlechtes oder verdor-
benes Heu, Waldheu, Moos oder Schilf befinden. — Der Unternehmer darf sich zum Auf-
binden und Abgeben des Hcues nur neu construiertcr und geaichter Heuwagen bedienen.

7 . ) Zugunsten der S u b a r r e n d a t o r e n werden fo lgende (Er le ichterun-
gen b e w i l l i g t :

k) Der Reservevorrath wird mit dem zwanzigsten Theile des Erfordernisses berechnet
und wird nur für einen innerhalb der eigentlichen Contractsdauer eintretenden
und längstens bis zum vorgeschriebenen Kündigungstermine bekannt werdenden
Bedarf angesprochen.

d) Die definitive Abrechnung über den Subarrendirungsverdienst, einschließlich der
Auszahlung desselben, kann, wenn der Subarrendator es wünschen sollte, auch
halbmonatlich gepflogen werden.

o) Is t die MagazinSverwaltung ermächtigt, über Ansuchen der betreffenden Subarren-
datoren sowohl die eingelegten Kautionen gegen neue, allen vorgeschriebenen Be-
dingungen vollkommen entsprechende umzutauschen, als auch die auf ein an-
standslos zurückgelegtes Contractsquartal entfallende Cautionsquote dem CautionS-
erleger zurückzustellen.

- ^ ^ ^ Offerenten bleiben für ihre Anträge vom Momente der Abgabe bis zu
deren RückWeisung, oder im Genehmigungsfalle bis zur vollständigen Erfüllung in "dlisso.
Offerte, welche ein kürzeres als ein Impegno von acht Tagen enthalten, werden gleich
von der Behandlungscommission zurückgewiesen.

Dieselben haben ferner bezüglich der Erklärung des Aerars über die Annahme
des Offertes und beziehungsweise Ratification des Vertrages auf die Einhaltung der im
§ 8«2 des allgemeinen bürgerlichen Gesetzbuches und in den Artikeln 3IN und 3«:» deS
Handelsgesehbuches für die Erklärung der Annahme eines Versprechens oder Anbotes fest-
gesetzten Fristen zu verzichten.

u.) Die Verständigung der Offerenten über die Annahme oder RückWeisung ihrer
Anträge, ingleichen die Rückstellung der Vadien findet erst nach der über den Behand-
lungsact erfolgten definitiven Entscheidung statt.

N>.) Das Reugeld und die Caution werden nur in Barem, dann in Staats-
Papieren oder aber in Actien und Prioritäten von den die Staatsgarantie genießenden
Bahnen, und zwar sämmtliche vorbenannte Wertpapiere «u r zum Tagescour fe be-
rechnet, angenommen.

Die weiteren Subarrendirungsbedingungen können im Amtdwcale der Magazins-
verwaltung eingesehen werden.

Laibach, am i . Ju l i ,88«. K . k. Ve rp f l egs M a g a z i n s - V e r w a l t u n g .
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Uebersicht der für nachbenannle Stationen sicherzustellenden Verpftegsbedürfnisse
Die Behandlung w i rd abgeführt Beiläufiges Erfordernis

auf die Zeit t ä g l i c h

am bei der für die ä. 5 AlMMlUNg

! ^ ... . ^ . .- »,««, l , i s 4500 Gr. 3400 Gr.Tage BeHürde S t a t i o n v„o m v l s

P o r t i o n e n

H 1. September 3 1 . August
Z 132 81 Das Heu wird zwar in Portionen
« 1 8 8 0 1 8 8 1 u, 5600 Gramm behandelt und darnach
^, bezahlt, ist jedoch in vollgewichtigen Por
Z tionen ii 3400 und 4500 Gramm, bei
^ welchen das Strohbaud mit ! 90 Gramm

<» ^ vorschlagen muss, abzugeben.

— "
^ ' Z^ Laibach

3 1 . Oktober 3 1 . März
^? 10 104
Z 1880 1881

. für die Equitationen der Feld-
^ . . artillerie^Reaimenter 3ir. 6 u. 12
<3s

O f f e r t s - F o r m u l a r e .

Ich Endesgefertigter, wohnhaft in , erkläre hienüt
infolge der Ausschreibung ddto. Laibach am «. J u l i i860,

I Port ion Heu ü, 5,<w<> Gramm zu . . . . kr., sage . . . .
in österr. Wahrung für die Stat ion und Concurrenz auf
die Zeit vom 1. . . . . bis Ende abgeben, für
dieses Offert mit dem beiliegenden Vadium von . . . f l . . . kr. haf-
ten und die Durchmarschverpflegung nach dem Punkte a (ti oder c)
viermal des Monats besorgen zu wollen.

Ferner verpflichte ich mich, im Falle, als ich Ersteher bleiben
sollte, nach erhaltener amtlicher Verständigung hievon das Vadium

zur zehnprocentigen Caution unverzüglich zu ergänzen, und wenn
ich dies unterließe, mich dem richterlich en Verfahren, und zwar so
zu unterwerfen, als wenn ich die Caution erlegt und das Geschäft
übernommen hatte, so dass ich also zur Ergänzung der Caution auf
gerichtlichem Wege verhalten werden kann, wie ich mich, außer den
kundgemachten, auch den im Behandlungsprotokolle enthaltenen Be-
dingungen vollkommen unterziehe.

Datum N . N . ,
w o h n h a f t zu

A n z e i g e b l a t t .
(2627—3) Nr. 4548.

Bekanntmachung.
Mit Bezug auf das diesseitige Edict

vom 22. April 1880, Z. 2923, wird
bekannt gemacht, ehe die in der Executions-
sache des Alexander Bergant lion St.
Georgen gegen Anton Rogcl von Unter»
fernil für Maria Rogel von Unterfernil
und Georg Schuster von Veischeld lau-
tenden Realfeilbietungsrubriten dein für
dieselben aufgestellten Curator aä :<,ctum
Herrn Dr. Burger, Advocat in Krainburg,
zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. Juni 1880.
(2663-2) Nr. 1270.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. l. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Lenstil
von Laschiz die exec. Versteigerung der dem
Josef Pajt von Verh bei Weirelburg
gehörigen, gerichtlich auf 2030 ft. geschätz-
ten Realität Einl.-Nr. 44 der Steuer»
gemeinde Leslovec bewilliget, und hiezu
drei Feilbletungs>Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. J u l i ,
die zweite auf den

5. August
und die dritte auf den

9. September 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei zu Sittich mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten

Feilbielung nur um oder über dem Schä«
tzungsivert, bei der dritten aber auch un!er
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
lnöbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sun'ic das Schätzungsprolololl und der
Glliildbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, um
1l). April 1880.

(2662-2) Nr. 127 l .

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Levstlt von Laschiz die exec. Versteigerung
der dem Anton Blalnit von êschexje ge<
hörigen, gerichtlich auf 1509 fl. geschätz.
ten Realität Urb.-Nr. 19, Reclf.'Nr. 16
3.(i Gut Wcinegg bewilligt, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagslltzungen, und zwar die
erste auf den

8. J u l i ,
die zweite auf den

5. August
und die dritte auf den

9. September 1880.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude zu Sittich mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
realiliit bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeblngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungspvotololl und der
Orundbuchsertratt können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am
20. April 1880.
(2040—1) Nr. 6783,

Neajsnmierung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stüdl.'dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Iapcl von Iskavas (durch Dr. Ahazhizh)
die drllte executive Versteigerung der dem
Johann Piimc von Iggdorf gehörigen,
gerichtlich auf 160 fl. geschätzten Realität
Einl.>Nr. 605, Dom.-Nr. 11 kä Tomiegg
im Reassumierungswege neuerlich bewil-
liget, und hlezn die Feilbletungs Tagsa»
tznng auf den

17. J u l i 1H80.
vormittags von 10 bis !2 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanbreall-
tät bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswert hintangegeben werden
wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSexlract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach, am 11. April 1880.

(2628-3) Nr. 2l58.

Zweite ezec. Feilbtetnng.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Krain-

burg wird im Anhange znm Edlcte vow
31. Würz 1880, Z. 2158, bekannt ge-
macht.

Da zu der mit obigem Bescheide a"f
den 5. Juni 1880 angeordneten ersten exec,
sseilbielung der dem Michael Studen von
Olschadoule gehörigen, gerichtlich auf
l050 fl. bewerteten Realitäten Grund'
buchs-Nr. 535 aä Grundbuch diese«
Gerichts lein Kauflustiger erschienen ist,
so wird zur zweiten, auf den

5. J u l i 1880
angeordneten exec. Fellbietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Kralnburg, an<
5. Juni 1880.
(2629-3) Nr. 2239.

Zweite ezec. Feilbietnng.
Vom t. l. Bezirksgerichte in Krai"-

bürg wird im Auhange zum Edicte vow
29. März 1880, Z 2239. bekannt gemacht»

Da zu der mit obigem Bescheide aui
den 8. Iuui 1880 angeordneten erste"
erecutiven Feilbielung der dem Andrei
Eerkovnit von Mittervellach gehörige",
auf 2518 fl. bewerteten Realitäten Rectf-'
Nr. 164 ad Herrschaft Egg ob Kral"'
bürg und Grundbuchs-Nr. 687 ä u«"
521 ad Bezirksgericht Kralnburg te'"
Kauflustiger erschienen ist, so wird i ^
zweiten, auf den

8. J u l i 1880
angeordneten Feilbletung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Kralnburc,, «""
8. Juni 1880.
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Altzeige.
Ich beehre iilich hicuüt dein huchver«

ehrten p. t. Publicum anzuzeigen, dass ich
vom 6. Jul i l. I . anssefangen einen ele»
ganten, mit 10 Sitzplätzen versehenen

nlr Beförderung der Bade-
gaste ins Boleftaliud

Inder S t e r n a l l e e von lO UHr vormit
taqs bis 1 Uhr mittags nnd nachmittags von
5 Uhr bis abends bereit halten lucrde

Diü Hin» und Nüclsahrt findet jede
halbe Stunde statt, — Fiir die Hinfahrt
wird 10 lr. und für die Nückfahrt 5 lr.
per Person bezahlt.
l2?10) 2 - 1 Achtungsvoll

Johann Turk.

Oieryueüe
am Franzcnsquai, im Schreyer'schen

Hanse, (4444) Ü2.Ü4
Eingang auch in der Spitalgasse.

Feinstes O r c t z e r M ä r z e n b i e r
(Schrriner), gute heimische und üstcrrei^
chische Weinc, vorzügliche Milche, bei billi-
gen Preisen nnd nuslncrfsamcr Bedienung.

FIN'c»sterneubr<,r^er besonders
empfehlenswert.

ZDen anerlaiuit vorzüglichsten L r ^sch^
Z niüer 'schen

,malte,l ll,ul «Alucawnolu-, sislön
!mul solick gmlsli'il^l! Hinrllmle
'n. ^llal-^lMestalllllsläll!. ^mlisfteil-
l Nsm, .iMllslkslsllnsse
l>'"d sonstige zum Van erforderliche Eisen-
! ' " " " « offerieren znr Saison in gnter
Z Qualität billisssl (1716) ^ 8

> Laibach, Ralhansplatz ?ir, ll).

^

,l < «oricn, mn und ohne Vanl l ls . bei
sorgsal.gster Auswahl der Rohstoff und
Vermeidung jcdcr trügerischen H i n " ,
gung aus französischen ChocoladeÄ»sch.
neu neuester Construction e«euat um
30 bis 40 Procent billiger, als d.Vbes e^
ausländischen Chocoladen bol ^ K r

I n I^ ldnv l , del <len i l « r v < „ .
v . L. Weucel Vohl ck S.lpan. Ioh° ü
Luckmann Echusmiag ^ Weber. Älicha l
kastner. Johann Weidlich. I y , Fabian

Peter Lahmt. I . N, Plmch J a . ' W e r
und Apothcler V Swobooa. N u d o l s s .
wer t : Dom. Nizzoli, Apotheker.

^ - . ^ , —«) Dir. 11,367.

Betanntmachilng.
Vom l. t. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Malbuch wird den unbekannten Erben nach
Frau Anna Lackner vou Laibach bekannt
gegeben, es sei der diesgerlchtliche Nral-
feilbietungsbescheid am 8. April 1880,
Z. 7605, dem für sie bestellten Curator
^ i^ctum Herrn Dr. Anton Pfefferer in
Laibach behändlgt worden.

K. t. städt.-oelea.. Bezirksgericht Lai-
bach, an, 24. Mai I«80.
(2048—2 Nr. w,783.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den angeblich verstorbenen
Tabnlargläubigern der Realität «ud
Nr. 36. Einl.^Nr. 37 u<1 Sonnegg, An-
ton Mojina und Anton Lubic von Alo-
felca nnd ihren allfalligcn Rechtsnach.
folgern Herr Dr. Pfrsfcrcr, Advocat in
Laibach, als Curator llä actum bestellt
"nd ihm die Nealfellbletungsbeschelde vom
l 6. April 1880, Z. 7625, zugeferllgt
worden.

K. l. stiidt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 2. Juni 1880.

Kundmachung.
Veim Eintritte der Erntezeit beehrt sich die

Wechselseitige Brandschaden-Versicherungsanstalt in Graz
die P. T. Herren Landwirte höflichst aufmerksam zu machen, dass dieselbe nebst der

Versicherung von Gebäuden, EinlichtungoNiicken aller A r t , Maschinen,
Vieh, Vorräthen etc.

auch die (2690) /. ^

VerMerung ller M l - unll WieftnftüMe
gegen Mrandschaden

unter möglichst ssiinstigen Vedingnngcn übernimmt.
Eiüschliississe Ansliinstc werden bereitwilligst im Nnreau der Anstal t <Graz, Gackftraße Vlr. 2ttj sowie bs>

jedem VistrictS»<5ommissaria<e rrthrill und ebrndasell'st Aersichrlnügsantläss!,' enta/gen ssriionnncn.

Wechselseitige Lrandschaden-Verftcherungsanftalt in Grat.
(Nachdruck wird nicht honoriert.)

Das Damen-Journal

„Vie Türmte Fmumzeitung"
beginnt mit

j . ^ul i ei?: neues Vuartal,
und k'stst dil' grolle Alwgalle füs Lüibach mit Znstcllllng ins Hans 2 f l . 5)5 lr., fl'ir auswälls mit

2sl . «5 t r . ; die kleine Ausgabe für «mbach mit Znstellnnc, intz Hans
l ?>. «̂̂  lv., nach nnöwärls init frankierter Postzusendung I f l . tt0 lr. pro Qnartal.

Zur Uebernahme oun Abonnements und pünktlichen Zusendung empfiehlt sich

achtungsvollst

Jg. v. Meirnnayr ck Jed. Wambergs
Buchhandlung. <2««.> 2-2

^16U, „H6t6i HöiiSI-",
veil^i iu>>ti t̂ .̂ e, Ijm'ßßHttsv 2,

3 ll 5^^7or"^?'''^ l ^ M ^ ^ di«
t-t«l^obulu,vyrl<«l.r (1.r«ot vom l low l »b n»ol. all«,. l i i o l iw^»« <l«l 8t«ät unä Vo«t«(lt«.

(2708—1) Nr. 3944.

UebertrWmg executivel
Fahrnisseversteigeullg.

Vom k. k. LandeSgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen der Frau
Maria Bruß von Laibach die mit dies
gerichtlichem Bescheide vom 18. Ma i
1880, Z . 3465, auf den 7. Jun i
1880 und 2 1 . Jun i 1880 angeord-
neten Mobiliarfeilbictungen der dem
Alois Schaffenrath, k. k. Bergbeamtcn
hier, gehörigen Fahrnisse auf den

7. J u l i und
2 1 . J u l i 1 8 8 0

mit Beibehalt der Stunde und des
, Ortes mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

Laibach, am 8. Jun i 1880.

(2li49—2) Nr. 11.681.

Bekanntmachung.
Vom t. t. städt.»deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird dem nnbelannt wo befind-
lichen Anton Ungar aus Laibach, resp.
dessen allfalligen Rechtsnachfolgern, als
Tabulargliiubigcr der Realität der Ger»
traut) Salcr von Grunndorf, hicmil er
innert, dass ihnen znr Wahrung ihrer
Rechte in der ExecutionSsache des Ignaz
Marlus Ielouäel alls Oberlaibach (durch
Dr . Sajovic) M o . 140 fl. 73 lr sammt
Anhang Herr Dr. Pfeffcrer in laibach als
Curator k<1 actum bestellt worden sei.

K. l. stüdl.-dcleg. Bezirksgericht Lal«
bach, am 29. Ma l 1880.

(2665-1) Nr. 4313.

Zweite exee. Heilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Feilbietungstermines wird am

2 6. J u l i 1 8 8 0
zur zweiten exec. Feilbietung der der
Francisca Langer gehörigen 95 "/,/120
Antheile und der der Mathilde und
Johanna Langer zu je 1 2 ^ / 1 2 0 ge-
hörigen 24-/2/120 Antheile der im
Grundbuche ml Magistrat Laibach 5ud
Rectf.-Nr. 723 und 733 vorkommen-
den zwei Accker im Sinne des dies-
gerichtlichen Bescheides vom 24. April
1880, g . 2889, geschritten werden.

Laibach, am 22. Juni 1880.

(1991-3) Nr. 12,961.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansnchen des Anton Srebcrnal
von Selzach Nr. 8 wird die mit dem
Bescheide vom 7. September 1879, Zahl
6380, auf den 24. Dezember l. I . an-
geordnet gewesene dritte executive Feil-
biclnng der dem Kaspar Logar von Sche»
rauniz Hs.'Nr. 21 gehörigen, gerichtlich
auf 1369 f l . 5 l ) l r . bewerteten Realität
»ud Rectf..Nr. 83, Urb..Nr. 87 nä Graf
Lamberg'schcs Canonical laibach wegen
schuldigen 120 fl. samml Anhang auf den

6. O l t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. l. Vezirlsgericht Loitsch, am 31ften
Dezember 1879.

(2677—l) Nr. 3b»8.

felicitation
executiver Feildietuilgen.

Boin l. l. Bezirksgerichte Krainburg
lvird bclannt grmachi:

lös sei ubrr Ansuchen des l. l. Steuer-
amlrö ilrainburg die exec. Relieilaliolls-
Versteigerung der der Maria Gajjel von
Obcrfeichli»g qchörigeil Realitäten Orilnd-
buch Lack Urb.-Nr. 2200, der Kirche Un-
tllfeichting Urb..Nr. 77, Rrclf. 'Nr. 6
Grundbuch des l. l. Gerichtls ttlainburg
Nr. 491 bewilliget, und hiezu eine Flil«
bictungs-Tagsatzung auf den

20. J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Ge-
lichlslallzlei mit dem Anhange angeordnel
worden, dass die Pfandrealltiilcn bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzung«
wert hinlangkgfben werden.

Die ^icitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen der
KicilationScommission zu erlcgcn hat, suwie
die Schlihunsssprolololle und die Grund'
buchsrftracte lönnen in der diesgerichtlichen
Registratnr eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg, am
16. Ma l 1880.

( 1 3 0 4 - 3 ) Nr. 1721.

Uebertragung
dritter ezec. sseilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Dlerl
von Grafenbrun (Crssionär der minderjäh.
rigen Francisca îc'an von Feislriz) wird
die mit dsm Bescheide vom 30. November
1879. H. 9209. auf den 9. März 1880
angeordmtc dritte exec. Feilbielung der dem
Matthäus Brumen als grundbüchlichen
und Andlcab Brumen von Grafcnbrunn als
factischen Besitzer lichörigsn, auf 165>()fl.
aeschlihlen Realität Urb.-Nr. 422 uä Herr»
schast NdclSbcrg auf den

10, S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem frühern »n»
hange übrrt'aaen.

K. s. Bezirksgericht Feistrlz, an, 9len
März 18U0.
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^ Miniaturausgaben in Ganzleinenbänden.

Ü Vremer Friederile v.. Die Nachbarn 72 tr. ^k^ere Uu^arM l

z - «HVewor Mine «.r, " " ^ Z " " , " , ? ^ ^ ' ^
^ Cremer, Holländische Novellen 90 lr. Homers Wcrle'(deutsch) W tr.
^ Heyse Paul, gwei Gefangene A« kr. Horaz' Werte (deutsch) 4« tr.
A, I s t a i , Ein Goldmensch 80 tv. Manzoni, Die Verlobten ft. 1 20.

H «uppius. Der Pedlar 60 lr. __ Quentin Durward U0 tr.
H Tennyson, Enoch Ardcn 36 tr. T t M , Corrina W lr. (1956) 4 - 4

A Zlg. V. Kleinmayr H Fed. Mmberg, Laibach.

Oederfabriks Einrichtungen.
1 liegende Dampfmaschine, 14pfcrdig, Kessel und Vorwärmer sammt com»

pleter Armatur. 1 Lohwalzwerk, 1 Lohbrechmaschiue, compl. Lohaufzug, 2 Walker-
tromweln, 2 Mahlgänge mit französischen Steinen, 12 Mhrwerkc, 2 Pumpen,
2 Kupfcrkefsel sannnt Heizung, 36 Holzbottiche, ferner Transmissionen, Eisen«
und Kupferröhren, Heizröhren, Ventile, Wechsel, Maschinen-Treibriemen, Werk-
zeuge und sonstige, verschiedene Fabriksutensilien verkaufe ich aus der vormals
Laßnig'schen Lederfabrik in Cilli zu sehr mäßigen Preisen, nachdem ich die Ab-
montierung prompt bewerkstelligen mnss. (2689) 3—1

S. Znhäsz in Graz.

Victoria-HusUs, 2l>,iä2<:^t2S7 Littsrv?2,2Zsr. 2s1ter2erv222s?, 2t2w2e? 2äus?1inss,
2t. I^orenli 2taIii32Usr1inF, V^ilkeluiZausUs van Xrontiial, ^arig^aclsr 2pruüsi>
««äl. UnisudiHsr 2ai2 r w i Haiior 5oä.2ai2 (2696) 1

^it li. ll. üstorr. klivilvKium
uini

kFi. P16U88. ^Iinisteri^Itlppi odation.

goike xiir Vol8cIiünolunF uuä VorbeZ^ornü^
cis» 1'oiutn uu^ or^rolit Fo^un »Ho Haut- ^
mirsün^Iloiton: in voi-»io^o1tou Original-

/ ) , . ^Oo/t^ Ksäutorlinnlillng, an-

turrl». ltoi«olliojt, Volgel^^iiuiill^, Ilaudoit !
im lllliso oto.; iu OlissiiiAisciiüolitoln il
70 nllä .'̂ 5 Icr.

L»r<> uilä Uilli^tllaaro; :V l^'i^cliu 1 N,

dr^un un»I blou6: uawpist mit Lulst.su
liu^ ^üpt'onvll 5 N, ü. >V.

p>-0fS830s ^>^. ^i,ttle<» V0g0t»l)l-
li^c'li»' 8wil^onz)0lU!i(I« orliülit clon 6Ianx
Ulnl äio ̂ lH8tieitüt äor Uauro uucl ei^nvt
8icll ^loicll^uiti^ 2um ^«»td^ton äor
8cl»oitsi; in On^inulstuckou ä, 50 111.

llc't «icll (lurcll ilir« d»?lodo>l<le unä or-
sli8cll«nclo llilnvirliunA »uf liio 6««<:limai>
äi^Koit unä Vseietilioit <ior U»ut »u«; m
küollcliun 2u 35 Kl.

! M t̂igcl>(> ^aIlNZ,»»t»,, <Il>,3 !!!NV0r8<?II«t,0 H»(l
^ i!UV0I'1ij«8lF8W ^llill1t,!l»^8- !»uä L^i»l-
^ /^!ll>^8init,tol llor Xülmo mill ll<?g XllllN-
> Noiselio»; in '/l unä '/z kilclielion !l 70

unä 5̂ I<r.
^>,-. /^^, t l / „ ie»« 2s0M2tl80k0l'

! Xrnnou^oiÄt, ul8 l<ü8t!ic:lloZ IÜ6cI^' und
> ^Vll»ol>wu58t!r, wolcllo» lliu I^dlüi^oiutor

«türllt und ermuntert; iu On^inalllilsciiou
ü I ti, 25 kr. u»<1 75 kr.

<3<?b, , i , ie/ ' />e<^,.«, l)gl82Ml8eN8
Nr<i!Nl3»oi»<?it'L ü 8t,!lcl< ^5 lli'., 4 8til<:!l
in 1 ?^el<ut 80 Ilr. Ilogonäsrg ̂ amiliun

l 2U «mpkoklui!

^^ - " « , ««"l/^ l<l-äutsr - pomaäo,
2iir >V"iodorornoc:!<un3 und Leiodun^ »log ̂
IInai-^vuellZ^«; in vol3io^e1ton und im
61H8S ^08toui^«Ito» 'I'lo^elii ü A5 !<r.

/ ) , . ^/,„ e«ttl/.f vllin^inliynol lur
î c»!!8orvioruu^ und Vol8«Ilünoiunss dar
Naaro; in vorgio^oltON und iui <̂1ag<, ^o»
8t«m^o1ton ?I»Zolluu ü 85 Icr.

8ßilo, llHt don«o1k«u Drkalss v̂io diu Ijon»
Loetinctur; kruis pro 1'üokcnoil l0 icr.

Dor Vvrlllluk zu odi^an OriFiualproigsu dolindot «icli kür di« 8tlidt 1>»ld»oll:
boi VHu»iH Hl»br, L r M e r Xi l^per, ^eiöek H. Xebrep, go^io in Ol i l l : Carl
^risner; klume: ^l«olo r a v ^ i ^ ; <^llr«: ^potliokor 6. L. ?ontoni: Xla?e«lurt:
^I)otliek6r llor. Kommoter und ̂ potusller ^. Isug8l)3.umsr; VU1»ol>: Uatn. 1'ül3t,
80 '̂io in allen degZyron ^potkollon unä leiuersn ^ürubsr^sr» unä ^laterial^llrsn-
ÜHndlullFon Xrain» und Kürntun»

^ ? ^ 2 . i » . v . i i . Z ' ! ^Vir^varnon vur Xllell^IlNlUll^e» und Pulgllleuten un8«ror
«di^on priv. 8pociulit̂ t,<?n, NHinuuUl'oli von !>r. 8nln He Luuteinlzrä» ui-nn». Xul,«-
l>»»w und von v r . ItorollHi-ät» »ron,. XrUnter^slle. Klollrern rlll»eller und Ver»
»oM«i»»er von ku iz l l l ^ ten «ind lia^lt8 xu <'innlin«llicliou 6uld8trakn in Vi leu
und 1'ruz xerlelitl lell verurtneilt vord«n. (2377) 10-2

^H^monll H. ül). !n 8yslm, !c k ?nvil.Innrer und l^nk»nt°n

Ch. Collitt H. <5ie. in Derendingen (Schweiz)
HlHrsngläferfclvr ik w auen sorte«.

Villillstc Preise. l2613) 2 2

ßD-U»^^/^V^ »1V> l t ^ » ^ ^ l 1 'RI t ^ ' N stifteng^stom , prämiiert mit 70 priimisn.
^_^^ 5 5 » ^ I Z . ^ ^ . c T V ^ I Z . I . I Z . ^ 1 1 ) ^«ltau88tsllun5 ßidnê v <lr«i ?rei«m«dmll°n.
lür li^ondon u. 8äuIc!N3onel-Uetri»:d mit Utrollsclnlttlftr, Zedüttslsisd und I^ut^^nplvrllt »uf ttu!2>
z<u8to1l und ffllnx u,u« I5l8en, mit uouo«ten V«r>)e^oluu^un unter (jarunti«, /.u 8el»r 1>jll!j;«>»
?roi«en. i ' r iVVU?» für I<llnclvirtu und ^liililu». HK.Q2r»Vi-^cklV.»c:iH.1«.«n. mit
ü'uggtritt liysern franuu I^raelit und iiull l)ig Nio», >vo,Wll)«t î-,!,̂ «»' ^«»wutll, ^oioiinun^en
krano« und ̂ rnti«. ^nlide ^/^„nten «r>vi,n8c;nt 0780) ls>- 10

/?^11Vyn1 ^ ^ Ä ^ Ä « ^ ^ ^ ' " «o^l l lfolin^t 08, oin voliiü^Iilllw» krilnurat 2„ orlindsu,
^I> Uddvi 'ck l H p H l H I » / , wolello» bi»dor »II« «rxeusstou Iluill-mittnl in vartkeiluastss
VVei8« iil^rt>i<st,,
^n1^i^1^<»V ^ ^ ^'^ var^ii^licllu ^!î on«c!ll«,ft, durell ^inwirllun^ mlf die l^upllltt»''
v U i U l l ^ H ä ^eNl»»« die Ililurvvurxel /u belulx'n und ilir neuen ^lll!^»t»ll' /u ^elion,
I)ie808 vorxü^Iielio?rü,nu,rHt verloiiit êdom ^r»u oder rotll sseworduncn ?lil»r l« un^Ittllb-
Ilbll burner / e l t eine uiltürliolie dunlilo t'llrue, 8tür!<t den l̂ll»rdc»don und verlnixlnrt du»
^u8fHllen der Uuare (I 'rvl» per ki»e«»n l Ä., del Ver«ensl!«5 20 kr . !^pe»en.j />»
beaieüon duren den lür̂ eußsyl (1544) 12 9

Otttt k'itln«, >Viftu, VII., U»,'i»1nlt«i'«tl'k»»6 38.
Niederlasse in Î »ld»ol> dei llorrn lüd, ^laur, ?arlunl«ur. — kl»5enlurt: .Is,««s

Dotoni, I'riZeur. — Vlilnen: Ulit l i ia» ^üi-»t 8ol»n.

Mnnen 14 Jagen
vertreibt die weltbclannte ^27 . I^ix'sche Origlnal»^».»^». I^Oi^.^N.cZ.V-^.r
jede Unreiniateit aus dem Gesichte, als: Summersprossen, Leberflecke, Wimmerln,
Mitesser. Blatternarben, Poctenfleclc. rothe Nasen, Auch urrleiht die Pasla dei»
Teint ein feines, weiches, sammlartMs Aussehen. Der Verlauf geschieht unter
Garantie, und wird das Geld ohne Ausland retour a/geben, wenn die Pasta nicht
wirkt. 1 A l a l sammt Gebrauchscuiweisuiia, fl, l'5>0 bei ^ ^ ' m ^ . T l i D . i i ^ . V
I? .z .x , Witwe des H>r. ^i^.6!.2.1i2Sr1: I ^ 2 . x , ^ T ^ ' l . T i ^ , 2^»<ck>.1:,
^ . H l T r U N I V S 2 ^ i . 2 .2 , i . Stock. (80?) l»^ >"'

Sichere Hülse für Männer >,l Tä,wich^,islc>»den sowie ssehcimen Kinülhelte»,
Mliaen diesel'ie» uelalle« nder »en !>n!s!a»de„ !<i». !>ie!el das rinziq in seiner Ärt
efifiirenbe Werlche» .,«!« «»lbfthüls»" lreuer nud uerläklicher »tatlinebel sllr Mitnn»r
und Illnsslinn« oie a» Hchw!>che,»sla,>de,i, Poll»!io«f» ,c. leiden

Ve^ielibar n«sse» <iinî >>d!l»ss von fl, !i vo» l»,». I . . H:̂ »>»«t !n >»«><«», Zw«i»
adleiaasfe i!4, Weiler« Allölüüsl wird u»!er ftrcm,sler Discretion bereitwilligst gralls
ertheilt, <ks unteljlehe sich n!cm»nt> einer nrUlichen Vchniidlung el,c er l>!«se«

^Wcrl gelesen.

^7 äel»iuli<?ieren<i»»nti«el>U»ol>e« ^««»ervleruu^»» unä I'r'll«ervatlvmlttel —̂
^ /nr nz^leulsenen I'lle^e ü«» ülunäen un<l t»(!uut/mlttel ^vssen mlu8in»» A

V0Q HH!<I. unä I ^ I i . DU«. <D. HL. I^»t>^i», liai». n,0X.

1i i,/c,<^l/. Die Üue»l.vptu«-I»lunlle««en7. t ilsst ^od«n Udlen <̂ ern<>« »u» <l<n,
>lun<le ilussendllolllloll uiul n»ol,ll,zlt!ss; ^ int oin ljiclmr^ Kittel ^'^en /unu-
^«n vnn oarli^en /Unnon; i«t »lil« einzige Vs)n modicinl^olwn ^utolitiiten ^!,'
erliilnnto »l>eelll«el,e I'rtt«ervutlv ^n^cn I j l f t l i tner l t l», ^n^ina. ml»»m»<l»ol>«
IIul!<lellle«l - »«»llnlert <li< I.ult in XrHnIceu?.immern ^ründlicl,, erlüllt, die Iiii,um»
nut uoleuolxleill Dust,

Die k»l»el-l. r,l88l«ol,« Ito^leru,»? !>ut die 7Iufulvl»^u»-1ttun,l<««en/ in
du» «lNelltliellen llellun«t!llte» ill«, Nc»l«le<;tl<»n«mlUel der Kruullen/liulner
uil l lll« I lo l lml t te l i» («ntzzsslijnvn Xrunlillelten du« IllunHe» uu<l der ttuonen-
llllnle ein^oMllrt. (2549) 12 2

t l ü l lMoM dsi fel ix Qs'ieliZteicil, ^Vl6n, I., 8(mn0i.l'l)i8Fk88« 7.
I lel ullen un«ern I>eft08lteuren l»t »uol, I>r. t?. V . t',lbvr» »Itderlll>m<e,
«ellon lm .lunre lU<i2 xu l.nnänn mlt üer krolneil I'relxmesnllle uu»>
^exelollnete i l . l l . I'llrltu«-Kl«»<!«<»ile /» r ll)xlenl8<!nen I'Ne^e He» Hl«?«»
<1e» unH <^un»ervlerun^ <ler /l l l lne «tets vnrrUtnl^.
In I^»ib»ol» 2U llalien dei <!?. I3lH.i1iH.3Vr und ̂ Ic3.. Id l̂l»<1z.27.

uon Rcichard ö^ Comp. in Wien,
I I I , Marzergasse 1? (neben dem Sophien»

bade).

Weil wir die Kommissionslagcr in den
Provinzen sämmtlich cinqezogen, weil es
hä'ufia. vorgelommen, daß unter dem Na-
men unserer Firma fremdes und geringeres
Fabrikat uerlanst wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, sich von jetzt ab
direkt an unsere Fabrit in Wien wenden
zu wollen.

Solidest gearbeitete Möbel für Salon,
Zimmer und Gärten sind stets ans Lager,
und verkaufen von nun an, da die Spesen
für die früher gehaltcten Kommissions'
lagcr entfallen, zu 10"/<, Nachlaß vom Preis'
tarif, welchen wir auf Verlangen gratis
und franco einsenden. (3068) 104-104

8ollM«s/.ltt8
ohne b<« V«r«»nnn5 fiörenbe Meblcamenl«,
ohne Vols«l«»°5b<>lt.n und » , ° ^ « » K .
l " ^ ? " ""^ ̂ " " '" nnzähligen Nallcn best»bewahrten, »»n« non»n « n t l , ^ «

^ ° . . , ^ . " b cnlstanbenc al« auch „och ,«> ,chr
l o k ^ l , " " ' " ^ " » ° « « ' ' . ^«"<,,,»i, und

Dr. HartN^n.
3«>tglleb b«l meb. »acult»».

lDrb.'»l„s!,iIt Nlcht mohr Habsi'urgcrna!!''. senbelN

^le». Ttadt, Esllergaffe «r. l l .
«uch Hnutau«Ichli!g«, Vtrlcturen, r l n , « ^ci

F r » u « u , «lelchsucht, Unfruchlballeil, Pollutionen,

lbcnfc, öl»»» »u » « l l » » l s « n ode, »u brennen,
l l ^ p b l l l » u n s N»«»»l»«s<ir« » U » r ^ l < '
« r i e s l i c h b ! cselb e i« e I)n n d l u n «. etrengfi«
Discretion verbllrgt, »nd werden M eb ica m ent»
auj Verlangen s»fo»l eingesenblt. <i!4ü«, '
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Compagnon.
I l l , ein ini vollen Betriebe stehendes

Znduftriegeschäft
in Krain,

welches mehr als genügenden Absah hat und
elnen Rcmgew-nn von 30 Proccnt lässt, wird
zur Vergrößerung des Betriebes ein

Theilhaber,
womöglich Kaufmann, mit einer Bareinlaae
von U(XX) biö < 0.000 fl. gesucht.

Briefe und Offerte an F. M i i l l e r s An-
noncen.Anreau in ^aioach. (261«) !i 3

Noieno /^U3v,»nl an

«oU<1. «I^^nt . di l i i^ , Lo8toll,m^ou
prompt UNli 8tot8 30N2U NÜON V^NN8«Ii.

(19ll) 26—12 ^uäol>t,'ü»uu 16.

MmlermMeMmlm,
' Laibach,

enipfiehll sich zur

Anfertigung uon Herrcnklcidern
j mit der Versichrvlliig eleganter Arbeit nnd

billigster Preise. (1678) 22

Dr. Spranger'sche

Mngsntrl'usln
helfen sofort dei Äl'agcnsrainps, Mi>Mue, llebcl«
teü. Vrnstframftf,' fett, Ansstosz ?c. Äewirlni
schnell und schnierzlos offenen Leib, Gegen
.<iinnurrl)oideu nnd Harllcibigleil ausgezeichnet.
Bei Ecropheln lösen dir Tropfen den Kraul«
ln'itsslofs in den Eingeweiden anf. sämmtliche
Würoiev nut abführend, Äei bräuileartigenl
lpnstrn gebe man stündlich einen halben Thee-
löffel, bis dcr Arzt tommt. Benimmt sofort
die Böswilliglsü und Fieberhitze der Krankheit.
Vei Cholera nnd anstcctenden Kranlheiten, tag-
lich etwas genummeü, schüft vor Anstcclnngen.
,'l»s keifen, >oo unregellnäsziges Speisen?c,
Uebelkeite» erzeugen, helfen dieselben momentan.
Äei Aerqer nnd belegter Zunge fiihren sie die
l^alle ab, den Appetit sofort wieder herstellend.

Man versuche mit einer Wenigkeit nnd über-
zeuge sich selbst von der momentanen Witlnng.

Alleinige Niederlage bei Herrn Apothrter
I . K v o b o d c ! in «aibach. (147l>) 18-i>

Preii? ü, Fläschchen 30 und 50 lr.

Handschuhmacher und chirurgischer
Bandagil l ,

Sternallec Nr. tt, kaibach,

empfiehlt sein reich sortiertes Lager von
Bruchbändern neuester Gattung, womit die
stärksten Brüche znrnclgehallen werden, Nabel»
bruchbändcrn mit und ohne Feder, Suspensorien,
Bauchbinden. Klystier und Muttersprihcn, Sch-
lissen fiir Hämorrhoidalleidcnde, Augenschirmen
aus Seide, FlaneNfatschcn. Nr^ljthnlchen, Äiultcr'
lränzen nnd Ringen, SaHslaschen neuester
Gattung, Saugern, Belteinlagen nach Meter,
Lcibschiisscln, llathedern engl. — Gcradhalter,
orthop. Mieder für Ausgewachsene und sonstige
Apparate, Schnürstriimpsc für Krampfadern?c.
werden nach Mas; angefertigt. (2302) 5

Auch werden alle Reparaturen an Bruch»
bändern und sonstigen Bandagen übernommen
und auf das billigste berechnet.

Einlans von rohen Reh-, Gems- ur:d Hirsch»
häuten. Lager von allen Gattungen Wiener
Handschuhen bester Qualität, dopp. genaht.

S1H IiS12S22H2UL,
tt. 4

SIN I^istOI'sM'C«)

6M Î 6M6Nk08tÜM,

ein Lilien 8e!>lcll!'lll!ll,

oin I^kiueilttu^u^ für
Xnul>vn oder UüliOlieu

(ill (^llij.^c.ll VOl! /^ '^ i ^Hlllon

d.'i (24W) 8—5

R W».

I n Schischla im Hause der Frau iiouise
tthiadrs sind fiir Michaeli

zwei MMlmgen
im ersten Stocl zu vergeben

Näheres daselbst, (2422) 6 - 7

Triester

WWN
Triest.

Die Triester Vommercialbanl
empfängt Gcldrinlagcn in östenrichi-
schen Vanl- und Sllllllslwtcn wie auch
in Zwanziiz-Franlenstuckcn in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen iu denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe esromplierl auch Wechsel
nnd gibt Vorschüsse auf öffentliche
Wcrlhpapicre und Waren in den ob,
genannten Valuten. (I) 52—27

Sämmtliche Operationen finden zn
den in den Tricster Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

Wohnungsvermietung.
I n den« Hause Nv.4ii neu in dci Poluna»

strahc zu i,'aibach sind für Michaeli I860

llmMcklMNM
zu vermieten, (2<>?6) 3—2

Das Nähere beim Hausmeister in der Zucker«
rafsincrie.

Eine (2163) ?

Wühlrealitiit
mit gnten

Wohn- und Wirtschaftsgebäuden,
fünf Gängen, Stampfe und Brettevsäfts, per-
manrntem Wasser und ^8 Joch Grundcomplef,
eine Fahrstunde von Uaibach entfern« gelegen,
ist unter billigen Bedingnissrn zu verlausen.

Mhcre Auslunft m der A l e i n m a y r
u. Manrberg'schen Buchhandlung.

t'M^l<«l»It, uc'ill ^l0!j8<!«

^5 I6 I ' 51161' ^N6N rNO-
ci6i'N6i' 5^iNs ^l. K5PP6N.

^u«!l vnsclvn I '« l /^»ren >i S inter»

b««'««,liruuss llli^ulionliiiuü. (1007) 18

Die DameN'Modezeitung

beginnt

mit 1. Juli ein neues Qnartal,
nnd empsiehlt sich zur Uebernahme w n Abonnelnents mit Zusicherung
exacter und schnellster Znsendnng

achtungsvollst

Ag. v. Dleinmnyr H Fcü. Dnmbergs
Buchhandlung.

^ I ^ N l t t t l t t ^ ^ N ^ l l i N a I N ^ l a ^ Fnr Laibach mit Zustellung ins .̂ >aus
^ l U l l U l t t l z U N V l ^ ^ l l l t j . i , .o,, „ach auswärts mit fan

lielter Postversendnng 1 sl, 60 lr, per Quartal. lNll i) 2 2

l,M Mü. k. lloi- HuU3t.2H3t̂ t

s«5 H^V«VV^^l UNH G t l L ^ S ^ ^ l
>Vi<n. I., ^ i i l i ^ u ^ >i>. l(>.

N6icnn2ltl8S3 l.2y6s l(lrl!»,llo»,8!- paramoniy.

^nlmendUull«,-, U,.,,rUlol.er c,w. uU.. u , . ^ (^im.tio «<.Ii<I.'»t<'l >„«, billigt«,.

^ . ^Vi^lÄ^I'ßlt^«,»«^. (1W6) 5-5

I'o1> 15. Nür/ 1880. ^.^rtw^auo, D. Dsoaril, a. V i ^ i . ^. V2i1ariu. I I . Ssräoi, ^. L0115011, 4. ?ostot.
>̂ ______̂  ^- Maltose.

Inr« ^ ^ ^ r maol,t b6i mir vui'troMioko Wi rkung Icd ditte, ^uioi . 8i« mir.wcli 12 N ü ^ k e n . , . , , ^ucdn.w....
I ( . .nn,, . , 1'o.l ^ , , 1 ^ , 25. ̂ r i l 1879. ^ ^oväat, 1'^.r.

' ^ l r i ^ i ^ ! ! ! ^ " ? , ^ ^ ^ , ^ , ^<m<wr« ^ompsl.klun3 c!ol6^udoit wUo, V0N Ilnor vo^üßli«,.^,. 2 ^ 2 . ^ V ^ « V V S ^ 2
linctur / ^ Mi"'^näou ' " ̂  ^ " ^ " "" ^ " " ^ul.I^odor^n (llc« uuMclio Nr8ucl.<.m, mir oini^ '̂lu8clwn (lj«^,-

^u«8«6 (0dor«tLi6rmar1l), 9. Okwber 1879. «,^1 < ? « ^ : ^ ^ , , , > . .
, 6211 2^VS1F6it, ll. k. ?08tHMl.

bins« V0ri.u! I m d " u ' ^ ö ^ l ! l ' ? . ) ' ^ I? , . " , ! " !n^^^ ^ " ^ ' w ' i ^ n Idro ronommierto i ^ - ^ r ßod^u.lit, VON <1er.jeä8 l'mn.Iie
8io, 6a.. j ^ , .c, nur m ^ i ^ 'ie ^incwr, clie 81e mir ^.nclet daden, u „ v « r ^ r e

^ . . . 7,'. ' , . —_____^ A1013 ^or^Ü.1, I1un6LlliliHMM6l- unä >1aßi«lrl>.tHratn.

M««:w^n llor'von 7lul^"! ! .d^<.t<^ ^ ' 1 « ^ ^ ! ! ^ ' ' ' ^ " ' ^ . ' ^ '" ^ " " " ' ' "n«ii^8, ^"d mir iwo V̂6rto ^6r^«c. ^mmt ein Mu,-

VonLdiß, 30. ̂ lnncr I88U >Vei>«,ut, >v«Icllt.. «o^r >n .!<.>,. KMiiloru von .«nmnnlimicn ^«./.tl-n v<'.8(,.,j^«,. wixl.



1264

Casing - Neftaurationsgarten.
Sonntag und Montag abends

Concert
llk5 Ulster ^ulmlulual-.^irsilswilsleftks^.

Eintritt ^ lr. (2707)

heute Samstag, den 3. Ju l i ,
in

Aoslers Arauljausgarten
zu öeopoldsruh.

An fang halb 8 Uhr abends.
Zu zahlreichem Vesuch ladet mit der Zu»

sicherung defter Bedienung höflichst ein
hochachtungsvoll

(269?) I ' b e r e s i a . l a n ö i S u j .

Wäsche,
eigenes Erzeugn is , nnb

Zerren» n. VameN'MlxleinarsiN
solid und billig bci

O. I . Kainnnn,
hauptpllch. (U2?) 52

Preiscourcmte franco.

Wegen Auflösung öes Oe-l
schäftes

werden circa 3500 Stücl diverse

.Keiugen-, ^anllslilllflm- u. Oeme-

unter dem Eintaufswertc vertauft. Wien, Ma-
riahilferftraße i i : l im Magazin. (2692) 3-1

Möbel
Wegen Abreis,.' sind bci mier Privatfamilic

Möbel, Bilder, Bücher u. Küchen-
geräthe

billig zu verlaufen. GoNse^n, I I . Ktock.
Hhü r 4(>. (2700) 2-1

Ein Werndl'scher

Icheibenfthen,
vor 3 Jahren bci Erhärt in Marburg um 13») fl,
getauft, nur sehr weuig beniiht, ist wegen Todes»
sallcs preiswürdig zu verlausen. Zu sehen in
der Expedition lVahnhufgasse 15). (2705)

^ Sommcrjprojfen-Seife ^
zur vollständige» Entfernung der Sommer-
sprossen empfiehlt ü, Ttiicl 45 lr. Apothcler
S ^ V - k Q Ä . ^ . Preschernplatz. (1311) 11-8

Wheeler & Wilson Mfg.Gomp., Newyork.
Wir beehren uns, anzuzeigen, dass wir Herrn

C «f. II a ma ii ii
in Liiibach

don - A . l l e l l X ' V e r l S Z S l i a . s ' unserer echt amerikani-
schen Oii*inal-\\ heeler & Wilson-NUIiniusehinen für das
Herzoffthum Kruin übertrafen haben und bitten unsere
gcohrteri Geschäftsfreunde, liievon gefälligst Notiz zu noluuon.

Die Generalagentur
der Wheeler & Wilson Mfg. Comp., Newyork.
(2686) 3—1 <jl et>iMi<ler Kirsieli.

Auf obige Annonce Bezug nehmend, orlnubo mir zu bemerken, dass ich,
dem sämmtliche Nährnaschiuensysteuio nicht nur auf das genaueste bekannt)
•sondern der ich auch die gangbarsten .Systeme, wie Wheeler &• Wilson,
Howe, Singer, 0rover & Buker etc. zu handhaben verstehe, die Vertretung
der Wheeler <Sr Wilson Mfg. Comp in Newyurk nicht überuommon haben würde,
wenn ich nicht von der YorzUgllchkeit ihres Fabrikates durchdrungen
wSre.

Eine altbekannte Thatsache ist es, dass die ocht amerikanischen Wheeler
und Wilson Nähmaschinen, besonders die Gattung Nr. 2, wogen ihres leichten
Ganges, schneller Arbeit und schönen Stiches von jeder Hausfrau. Schneider,
Näherin etc. allen andern Systemen vorgezogen wurden, besonders aber für Weiss- I
näherei. Obzwar auch diverse andere Gegenstände darauf genäht worden konnton,
so war dios doch nur durch zeitraubende Umstellung der Nudel. d<\s Zwirnes etc.
zu bewerkstelligen, und wurde selbe daher in mancher Familie, wo auch un-
gewöhnliche Arbeiten zu machen gewesen sind, durch schwer gehende, der Ge- i
sundheit nachtheiligo Systeme verdrängt

Dies veranlasste die Wheeler A Wilson Mfg. Com p. in
Newyork, eine Maschine zu ersinnen, welche allen Anforderun-
gen, die nur an eine Maschine (festfl.lt werden können, ent-
spricht, ivas ihr denn auch in der Maschine Ar.S (mit (fcrad-er
Nadel ohne Schiffchen), welche mit Hecht als die vollkommenste
aller bis heute erfundenen Nähmaschinen der Welt betrachtet \
werden dart, auf das glänzendste gelungen ist. ,

Es wird wohl genügen, wonn ich bekannt gebe, dass es dio Wheeler
und Wilson Mfg. Comp. in Newyork genesen, wolcher bei dor J'ariser
Weltausstellung IS78 unter 80 Concurrenten der als besondere Aus-
zeichnung für Nähmaschinen-Aussteller bestimmte e i n s i g r e l i ö c l i s t e I
3 ? r e i s „O-ra,n.d. I P r i z r " zuerkannt worden war, und dass insbeson-
dere obige Mähmaschine die Veranlassung da/u gab. Die Nähmaschine j
Nr. 8 ist auch wirklich das Vollendetste auf dein Gebiete der Nähmaschinen- i
erlindung, denn nicht nur der fast geräuschlose, unübertrefflich schnelle
Gang, sondern auch die geringe Kraft, welcho zum Betriebe erforderlich ist,
sowie die einfache Construction, welche jedermann in Hingstens einer
halben Stunde mit dor Nähmaschine vollkommen vertraut tn.-iclit, sind '
Sachen, wolcho bis heuto keine Mthmuscliine ausweisen kann. I

Ausser diesen Vorzügen besitzt dio Nähmaschine vor allen andern Systomon |
noch dadurch den ersten Rang, dass man mit ein und derselben Nadel und I
demselben Zwirn vom feinsten Moll (ohne Unterlage von Papier, wio
dies boi andern Nähmaschinen nöthig ist) bis zum stUrksteu Leder, ohne ab-
zusetzen, nähen kann und der Stich stets d!e gleiche Reitcliiiasslgke.it bohält;
forner kann man, ohne mit dem Nlihen einzuhalten, die Spannung sowohl '
oben wio unten lockern oder anziehen, soivio den Stich grösser oder kleiner I
stellen, was bei andorn Systemen nur mit bedeutendem Zeitvorlust boworkstel- I
ligt worden kann. Auf diese Anempfehlung hin glaubo ich, dass joder, dor oino
gute, schnelle, leicht gehende Nähmaschine, ob für Hausbedarf oder (ieschiifts- |
zwecke, benöthiget, es nicht versäumen wird, sich solch' eine Universal- i
KKhmaschine anzukaufen, um so «nohr, nachdem der Preis von il. 70 bei all
den Vorzügen ein sehr massiger ist.

Ausser diesen Nähmaschinen halte ich alle Sorton dos Fabrikates Whee-
ler <fc Wilson Oomp. in Newyork und empfehle besonders die Nr. 2 zum I
leichten Gebrauch a 11. 55 sowie Nr. <> und 7 für Schneider, Schuhmacher, I
Riemer etc. ä st. 75. |

Indom ich das p. t. Publicum ersuche, sich im Bedarfsfälle vertrauons-
voll an mich zu wondon, empfehle mich hochachtend

C. J. Hamann. |
Für bei mir gekaufte Nähmaschinen wird ojÜhrige Garantie ge- I

leiNiei. uegen gute Referenzen auch auf Raten. ~ W I
j

Gcschiifis-Eriiffnung. «
^ Ich mache hiemit die ergebene Anzeige, dass ich mit heutigem Tage in <Z
I2 Laibach am Prcschernplatze nächst der Hradetzlybrücke eiu ^

^ Spezeret-, Material- nnd ̂
Z Jarbwaren-Oeschäft ^
^ eröffuet habe, uud erlaube mir, mein

Z . ganz frisch sortiertes Warenlager s,
^ zu zahlreichem gnspruchc mit der Versicherung beslens anzuempfehlen, dass es ^
- stets meiu Bestreben sein wird, meine verrhrlen p. t,, Kunden in jeder Hinsicht 3

V zufrieden zu stellen. - l2N!jl) lt—1 I '
Laibach am 1. Ju l i 1880. HochachiunaMosl 3

Mar Maurer, j ^

Vorzügliches Mi!tel bei Alularmu!. Äleichfucht. uuregelmiisiiger und schmerz
hafter Meustruatiou und blutbildend nach schwenn ,^»a»lheiten, d»i« sich bereits vielfach
bewahrt hat, s2484) 10 :'.

MM- H'reio 1 fl. 25 kr. per Macon. "Wss
Hauptdepot beim Erzeuger 1 ^ . '^?'-H.272i:I, Apo!l)>'fcr in Schlanders Tirol,

Mcindepol fiir Laibach bei Herrn Apotheker ' ^ / ' . H^Hc»,^!.

Nur echt,
wenn ant jeder

Schachtol-Eti-
((uotto der Adler
und inoino ver-
violfachto Firma
aufgedruckt ist.

Seit HO Jahron slots mil. ileni boston Erfolge angowandt gogen jede Art
Magenkrankheiten und VerdauungHstöriuiRfen (wio Appotitlosigkoit, Versto-
pfung etc.) gogon HlutcongeNtlonen und Httiiiorrlioldullelden. Jtosondorn Tor-
8onon zu ompfehlcn, dio oino sitzondo Lebonswoiso fiihron.

FfLlHilioato werden irerielttlieh vorioitft.
Preis einer versiegelte» Orif/hmlflascJie 1 ß. ö. W.

Franzbranntwein und Salz.
Der zuverlässigste Solbstarzt zur Hilfo dor loidondon Monschhoit boi allen

innorcn und äusaeron Entzündungen, gegon dio moiston Krankhniton. Verwundungen
aller Art, Kopf-, Ohren- und Zahnschmerz, alt« Schäden und ofsonn Wunden, Krobs-
schadon, Brand, entzündete Augen. Lähmungen und Verletzungen jodor Art etc. etc.

Tn Flaschen sammt GabrancJManwelsanf/ SO kr. ö W.

Leberthran
von

Mich. Krohn L Comp.
in Hergen (Norwegen).

r«, » „ ^ T i 1 ' 1 1 ^ / i 8 V l 0 r o i iu i" (; '. ( l; ! r " n t o r ttl'lfi" im Handel vorkonimendon S.,r-ton zu urztliohoii /wecken geeignet ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung.

II a u p t - V e r s a n <1 t
boi

A. Moll, Ai»otlioker, k. k. Hoflieferant, Wien,
Tiichlaubcn.

Donots in allon rononiniiorten A]»otliokon der Monarebio oder in Malnri-.l-
waronhaiicilunffon Jn Orten ohno DopOts erhalt«» auch Privatjiorsonou bei grös-
serer Abnahmo ontsprochondon Rabatt. g

Das p. t. Publikum wird gebeten, ausdrücklich Molls PrJtnarato /u
verlangen und nur solche anzunehmen, welche mit meiner Mehutzniirke und
Unterschrift versehen sind.

i i ? ^ ? 6 t S : A L i l
1

i b
1

a c l i : «-Pi ' -^l i , Apoth.; .Tos. Svoboda, Anoth. HiHclior-
lack: 0. Fabiani, Apotlioknr. Canale: (Jarlatti. Ollll: ]i;uunhu-)i\rh, ( , ! u
J A K n p f ^ n i d ; A Ä,aro«k. Uor*: A. Franz,,,,!, Apoll,.; i" ( & J^ t *;
A Sopponhofor. kni lnburg: Carl Se.ha.n.ig . Apothokor. Klagenfurt: (31, „„ n-
tsclutHch; P. liirnbacher, Ajmthokor; .]. Nussbautuer. Apothnker Vont'isel- P i
«aria, Apothokcr. Radmannsdors: A Koblck. Apotheker. Rudolfswert: J ] w -
inann, Apotheker; I Riz/oh, Apothokcr. Stein: Jo«. Moönik. Apotheker SDltal:
Kibnor & Sohn, Apotheker. Strassburg: J.N.Gorton Trlebicb- n r !
Witwe. Wippach: Alb. Musina, Apotheker. 'rieo.icn 0 L u p r »

Ein olegant möbliertes

MouatMmer
nebst V o r z i m m e r u»d schönem, ganz srfta»
ratcm Eingänge ist im Varon Zois'schen Hause
am Rain Nr. 20 im l l l . Stock mil !, August
zu vermieten. Anfrage daselbst. (2'!?5) ." . . .^

XiM Mjellem^Men. ^
»l !n, n„ch nllni <Ucs»!!dsN, I'sMü^'K <il>s, 3

sl's ichIl '» » ln f te '5cs!cli2!nqf>rr ü<rü!fl,,>!<' U
<"r„ l iV .Au» , u« au« Dp. A i r n ' ^ 8 ^
U«rturl,eilmetliode »icht dlinnfi^D ^

<! l>!dc„dc„ ,>!,i i i xch i i ne und „ ! !s i l i ^ j f » I ,

Truck und Verlag von I z . v.Kl«inmayr 4 Fed. Namberg.


